
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.10.2022 (00:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Kreisklasse Herren

SV Peheim-Grönheim : TTV Garrel-Beverbruch IV 
Montag, 17.10.2022, 20:00 Uhr

4:8-Niederlage für den TTV Garrel-Beverbruch IV beim SV 
Peheim-Grönheim

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom SV Peheim-Grönheim, als
Klaus Bregen sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TTV Garrel-
Beverbruch IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Hömmen, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Bregen / Hukelmann
und Gerken / Kühling, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Flint / Hömmen hatten
daraufhin gegen Rempe / Deeben bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht ganz mithalten konnte Klaus Bregen, beim 1:3 gegen Maximilian Kühling, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Jannes Flint und Walter
Gerken, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Thomas Hömmen hatte seinen Gegner Markus Deeben beim klaren 3:0 insgesamt im
Griff. Mit nur einem Satzverlust ging Markus Hukelmann gegen Gerhard Rempe durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV
Peheim-Grönheim und des TTV Garrel-Beverbruch IV in die Box. Klaus Bregen war im Einzel gegen
Walter Gerken nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die richtige Taktik hatte
Jannes Flint beim 3:0-Sieg gegen Maximilian Kühling von Beginn an. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Thomas Hömmen und Gerhard Rempe, die Thomas Hömmen letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Mittlerweile stand es damit 6:3. Zwischenzeitlich konnte Markus
Hukelmann zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend die Partie gegen Markus Deeben aber
trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Thomas Hömmen und Walter
Gerken beendet, das Thomas Hömmen letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Hömmen zu Ende ging. Klaus Bregen wehrte eine 1:0 Satzführung von Gerhard
Rempe ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der 8:4-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Peheim-Grönheim nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TTV Garrel-Beverbruch IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2022 gegen den SV
Höltinghausen III ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Peheim-Grönheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen den SV Schwarz Weiß Lindern II.

 Statistik:
 SV Peheim-Grönheim

Doppel: Bregen / Hukelmann 0:1, Flint / Hömmen 1:0 
Einzel: K. Bregen 2:1, J. Flint 1:1, T. Hömmen 3:0, M. Hukelmann 1:1 
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 TTV Garrel-Beverbruch IV
Doppel: Gerken / Kühling 1:0, Rempe / Deeben 0:1 
Einzel: W. Gerken 1:2, M. Kühling 1:1, G. Rempe 0:3, M. Deeben 1:1


